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3. Änderung Bebauungsplan Nr. 1.10
"Brettbeekskoppeln - Ost"

Maßstab
S tand: 07.07.2017

PLANZEICHENER K LÄR U NG
Art der baulichen Nutzung

S onstig e Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltung sbereiches

Allg emeine W ohng ebiete

Bauw eise, Baulinien, Baug renzen
Baug renze

Entwurf

Maß der baulichen Nutzung
Grundflächenzahl, Höchstmaß
Maximale Anzahl der V ollg eschosse
Offene / Abw eichende Bauw eise

Naturschutz

÷

ÜBER S ICHTS PLAN M 1:5.000TEX TLICHE FES TS ETZU NGEN

V ER FAHR ENS V ER MER K E

HINW EIS E

PR ÄAMBEL

V erkehr
V erkehrsflächen besonderer Zw eckbestimmung
hier: Parkplatz / Zufahrt

©2016

Auf Grund der §§ 1 Abs. 3 und 10 i.V .m. § 13 a des Baug esetzbuches 
(BauGB) sowie der §§ 10 und 58 des Niedersächsischen K ommunal-
v erfassung sg esetzes (NK omV G) hat der R at der Gemeinde Jesteburg  
die 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - 
Ost", bestehend aus der Planzeichnung  und den textlichen Festsetzun-
g en, als S atzung  beschlossen. 
 
Jesteburg , den ____________ 
 
  ____________________ 
  (Höper) 
  Gemeindedirektor 

1. BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BAUNVO) 
Es g ilt die Baunutzung sv erordnung  (BauNV O) in der Fassung  v om 
23. Januar 1990, zuletzt g eändert durch Artikel 2 des Gesetzes v om 
04.05.2017 (BGBl. I S . 1057). 
 
 
2. ALTLASTEN 
S ollten während der Erdarbeiten v or Ort Bodenv erunreinig ung en, unna-
türliche Bodenv erfärbung en oder Abfallablag erung en festg estellt w er-
den, so sind diese dem Landkreis Harburg  unv erzüg lich schriftlich an-
zuzeig en und die Arbeiten bis auf w eiteres einzustellen. 
 
 
3. EINSICHTNAHME IN DIN-VORSCHRIFTEN 
Die DIN 4109 ist im Niedersächsischen Ministerialblatt 1991, S . 259 ff. 
einzusehen. Die DIN 4109 und die DIN 18005 sind beim Beuth V erlag  / 
Berlin oder DIN Deutsches Institut für Normung  e.V . / Berlin zu bezie-
hen. Die DIN 4109 und die DIN 18005 können auch im Fachbereich 
Bauen im R athaus der Gemeinde Jesteburg , Niedersachsenplatz 5, 
21266 Jesteburg , eing esehen w erden. 
 

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG 
1.1. In den W A sind g emäß § 1 Abs. 5 BauNV O die der V ersorg ung  des 

Gebiets dienenden Läden, S chank- und S peisewirtschaften im S inne 
des § 4 Abs. 2 Nr. 2 BauNV O nicht zulässig . 

 
1.2. In den W A sind g emäß § 1 Abs. 6 BauNV O die zulässig en Aus-

nahmen (sonstig e nicht störende Gew erbebetriebe, Anlag en für V er-
w altung en, Gartenbaubetriebe und Tankstellen) im S inne des § 4 
Abs. 3 Nr. 2 bis 5 BauNV O nicht zulässig . 

 
 
2. HÖHENLAGE DER GEBÄUDE 
Die Oberkanten der Erdg eschossfußböden (OK FF) dürfen höchstens 50 cm 
über der endg ültig en Fahrbahnoberkante der öffentlichen V erkehrsfläche 
lieg en, über die die v erkehrliche Erschließung  des Grundstücks erfolg t. Maß-
g eblich ist der Mittelpunkt jener Grundstücksseite. 
 
Ausnahmsw eise kann v om Bezug spunkt abg ewichen w erden, w enn die Ge-
ländesituation es erfordert und die bauliche Anlag e sich in die Nachbarschaft 
einfüg t. 
 
 
3. BAUWEISE 
In der abw eichenden Bauw eise g emäß § 22 Abs. 4 BauNV O sind Gebäude 
mit einer Läng e v on mehr als 50 m mit seitlichem Grenzabstand g emäß Lan-
desrecht zulässig . 
 
 
4. ERHALT VON BÄUMEN 
Die g emäß § 9 Abs. 1 Nr. 25 b BauGB als zu erhalten festg esetzten Einzel-
bäume sind dauerhaft zu erhalten. Bei Abg ang  ist durch Neuanpflanzung  
eines standortg erechten, einheimischen Laubbaumes (Pflanzqualität: Hoch-
stamm, 3 x v erpflanzt mit einem S tammumfang  v on mind. 14 - 16 cm) 
g leichw ertig er Ersatz zu leisten.  
Bei allen Hoch- und Tiefbaumaßnahmen sind S tamm, K rone und W urzel-
raum zu schützen. 
 
 
5. ERHALT UND ANPFLANZUNG VON BÄUMEN UND STRÄUCHERN 
Innerhalb der 3 m breiten, g emäß § 9 Abs. 1 Nr. 25 a und b BauGB fest-
g esetzten Fläche zum Erhalt und zum Anpflanzen v on Bäumen und S träu-
chern ist der v orhandene Gehölzbestand dauerhaft zu erhalten und durch 
Anpflanzung  einer Baum-S trauchhecke zu erg änzen. 
Bei allen Hoch- und Tiefbaumaßnahmen sind S tamm, K rone und W urzel-
raum zu schützen. 
 

Ausw ahl der zu v erw endenden Arten: 
 
Botanischer Name Deutscher Name Qualität 
Bäume 
Acer platanoides S pitzahorn 2 j. v. S .   80/120 
Acer pseudoplatanus Berg ahorn 2 j. v. S .   80/120 
Betula pendula S andbirke 2 j. v. S .   60/100 
Fagus sylvatica R otbuche 3 j. v. S . 100/140 
Quercus petraea Traubeneiche 3 j. v. S .   80/120 
Quercus robur S tieleiche 3 j. v. S .   80/120 
Sorbus aucuparia V og elbeere 3 j. v. S .   80/120 
Tilia cordata W interlinde 3 j. v. S .   80/120 
Tilia platyphyllos S ommerlinde 3 j. v. S .   80/120 
 
S träucher 
Corylus avellana Haselnuss 3 j. v. S .   80/120 
Crataegus monogyna Eing riffelig er W eißdorn 3 j. v. S .   80/120 
Prunus spinosa S chlehe 1 j. v. S .   60/100 
Rhamnus frangula Faulbaum 3 j. v. S .   80/120 
Rosa canina Hundsrose 2 j. v. S .   60/  80 
Salix caprea S alw eide 1 j. v. S .   60/  80 
Sambucus nigra S chw arzer Holunder 3 j. v. S .   60/100 
* 2 j. v . S . 80/120 = 2 jährig , v on S ämling sunterlag e, S tammhöhe 80 - 120 cm 
 
Pflanzv erband: R eihen- und Pflanzabstand 1,0 m x 1,25 m auf Lücke. Der 
Abstand der Bäume untereinander beträg t maximal 8 m. Alle S traucharten 
sind zu g leichen Anteilen in Gruppen v on 3 - 7 Exemplaren zu pflanzen. 
 
U msetzung : Die Anpflanzung  erfolg t durch die Grundstückseig entümer in der 
ersten Pflanzperiode (Nov ember bis April) nach Beg inn v on Baumaßnahmen 
im Plang ebiet. Die Anpflanzung en sind dauerhaft zu erhalten. Ausfälle v on 
mehr als 10 % sind unv erzüg lich in der folg enden Pflanzperiode g leichartig  
zu ersetzen. 
 
 
6. ANPFLANZUNG VON EINZELBÄUMEN 
Im W A 2 sind mindestens 6 standortg erechte, einheimische Laubbäume v on 
den Grundstückseig entümern zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten. Die 
Artenausw ahl der Bäume ist der textlichen Festsetzung  Nr. 5 zu entnehmen. 
Die zu v erw endende Pflanzqualität ist Hochstamm, 3x v erpflanzt mit einem 
S tammumfang  v on mind. 14 - 16 cm. 
 
U msetzung : Als Anw uchshilfe ist jeder Hochstamm mittels mind. zw eier An-
bindepfähle (inkl. K okosstrick) zu fixieren. Die Bäume sind v on den Grund-
stückseig entümern in der ersten Pflanzperiode nach Fertig stellung  der 
W ohng ebäude zu pflanzen. Bei Ausfällen ist ein g leichartig er Ersatz in der 
folg enden Pflanzperiode zu leisten. 
 

7. IMMISSIONSSCHUTZ 
Für Gebäude, die neu errichtet oder w esentlich g eändert w erden, g elten fol-
g ende S challschutzanforderung en: 
 
Aufg rund der Gew erbelärmimmissionen sind folg ende S challschutzmaßnah-
men erforderlich: 
 
Außerhalb der g ekennzeichneten Bereiche B 1 und B 2 sind aufg rund v on 
Gew erbelärmimmissionen zu öffnende Fenster v on schutzbedürftig en R äu-
men nur in R ichtung  S üdw esten zulässig . 
 
Aufg rund v on V erkehrslärmimmissionen sind folg ende S challschutzmaßnah-
men erforderlich: 
 
In den g ekennzeichneten Lärmpeg elbereichen müssen die Außenbauteile 
schutzbedürftig er R äume, die dem ständig en Aufenthalt v on Menschen die-
nen, je nach Lärmpeg elbereich die Anforderung en an die Luftschalldämmung  
g emäß Tabelle 8 der DIN 4109, Ausg abe Nov ember 1989 für schutzbedürfti-
g e W ohn- bzw. Büroräume einhalten. 
 
Lärmpeg el-
bereich 

„Maßg eblicher 
Außenlärmpeg el“ 

[dB(A)] 
Erforderliches resultierendes S chall-
dämm-Maß R ’w,res [dB(A)] des Außen-

bauteils 
Aufenthalts- und 
W ohnräume und 
ähnliches 

Büroräume und 
ähnliches 

II 56 bis 60 30 30 
III 61 bis 65 35 30 
IV  66 bis 70 40 35 

S challdämm-Maße g emäß DIN 4109 
 
Innerhalb des g ekennzeichneten Bereiches B 1 sind S chlaf- und K inderzim-
mer in R ichtung  S üdw esten anzuordnen. Andernfalls ist der Einbau v on 
schallg edämmten Lüftung söffnung en oder eine Belüftung  mittels raumluft-
technischer Anlag e v orzusehen. 
 
Hausnahe Außenw ohnbereiche innerhalb v on 40 m Abstand zur S chützen-
straße sind auf der dem S traßenv erkehr abg ew andten Gebäudeseite (in 
R ichtung  S üdw esten) anzuordnen. Andernfalls ist eine K ompensation durch 
v erg laste Log g ien oder W interg ärten v orzusehen. 
 
Hinw eis: 
 
V on den v org enannten Festsetzung en kann abg ewichen w erden, w enn im 
R ahmen eines Einzelnachw eises ermittelt wird, dass aus der tatsächlichen 
Lärmbelastung  g ering ere Anforderung en an den S challschutz resultieren. 
 

1. Der R at der Gemeinde Jesteburg  hat in seiner S itzung  am ____________ die Aufstellung  der 
3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - Ost" beschlossen. 
 
Der Aufstellung sbeschluss ist g emäß § 2 Abs. 1 BauGB v om ____________ bis ____________ 
ortsüblich bekannt g emacht w orden. 
 
 
Jesteburg , den ____________ 
 
 
 ____________________ 
 (Höper) 
 Gemeindedirektor 
 
 
2. K arteng rundlag e: Lieg enschaftskarte (ALK IS ) 

Maßstab: 1:1.000 
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder- 
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, 

©2016    
Landesamt für Geoinformation 
Und Landesvermessung 
Niedersachsen  

 R eg ionaldirektion Otterndorf 
 
Die Planunterlag e entspricht dem Inhalt des Lieg enschaftskatasters und w eist die städtebaulich 
bedeutsamen baulichen Anlag en sowie S traßen, W eg e und Plätze v ollständig  nach (S tand v on 
08/2016). S ie ist hinsichtlich der Darstellung  der Grenzen und der baulichen Anlag en g eometrisch 
einw andfrei. 
 
Die Übertrag barkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einw andfrei mög lich. 
 
 
Bremerv örde, den ____________ 
 
 
 ____________________ 
 (Öff. best. V erm.-Ing ) 
 
 
3. Der Entwurf der 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - Ost" wurde 
ausg earbeitet v on der 
 
Planung sg emeinschaft Nord GmbH 
Große S traße 49 
27356 R otenburg  (W ümme) 
Tel.: 04261 / 92930  Fax: 04261 / 929390 
E-Mail: info@pg n-architekten.de 
 
R otenburg  (W ümme), den ____________ 
 
 
 ____________________ 
 (Diercks) 
 Planv erfasser 
 
 
4. Der R at der Gemeinde Jesteburg  hat in seiner S itzung  am ____________ dem Entw urf der 
3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - Ost" und der Beg ründung  zug e-
stimmt und seine öffentliche Ausleg ung  g emäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  
 
Ort und Dauer der öffentlichen Ausleg ung  w urden v om ____________ bis ____________ ortsüblich 
bekannt g emacht.  
 
Der Entwurf der 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - Ost" und der 
Beg ründung  haben v om ____________ bis zum ____________ g em. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
ausg eleg en. 
 
 
Jesteburg , den ____________ 
 
 
 ____________________ 
 (Höper) 
 Gemeindedirektor 
 
 
5. Der R at der Gemeinde Jesteburg  hat in seiner S itzung  am ____________ dem g eänderten 
Entw urf der 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - Ost" und der Beg rün-
dung  zug estimmt und seine öffentliche Ausleg ung  g emäß § 4a Abs. 3 BauGB beschlossen. 
 
Ort und Dauer der öffentlichen Ausleg ung  w urden am ____________ ortsüblich bekannt g emacht. 
 
Der Entwurf der 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - Ost" und der 
Beg ründung  haben v om ____________ bis ____________ g emäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
ausg eleg en. 
 
 
Jesteburg , den ____________ 
 
 
 ____________________ 
 (Höper) 
 Gemeindedirektor 
 
 
6. Der R at der Gemeinde Jesteburg  hat die 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brett-
beekskoppeln - Ost" nach Prüfung  der S tellung nahmen g em. § 3 Abs. 2 BauGB in seiner S itzung  
am ____________ als S atzung  (§ 10 BauGB) sowie die Beg ründung  beschlossen. 
 
 
Jesteburg , den ____________ 
 
 
 
 
 ____________________ 
 (Höper) 
 Gemeindedirektor 
 
 
7. Der Beschluss der 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - Ost" ist 
g emäß § 10 Abs. 3 BauGB am ____________ im Amtsblatt für den Landkreis Harburg  bekannt 
g emacht w orden.  
 
Die 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brettbeekskoppeln - Ost" ist damit am 
____________ rechtsv erbindlich g ew orden. 
 
 
Jesteburg , den ____________ 
 
 
 ____________________ 
 (Höper) 
 Gemeindedirektor 
 
 
8. Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten der 3. Änderung  des Bebauung splanes Nr. 1.10 "Brett-
beekskoppeln - Ost" sind eine V erletzung  v on V erfahrens- und Formv orschriften, eine V erletzung  
der V orschriften über das V erhältnis des Bebauung splanes und des Flächennutzung splanes oder 
Mäng el der Abw äg ung  nicht g eltend g emacht w orden. 
 
 
Jesteburg , den ____________ 
 
 
 ____________________ 
 (Höper) 
 Gemeindedirektor 
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